
n- 4096 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des NationaTratps­

XIll. Gesetzgebungsperiode 

P .. r~s. : 

.Anfrage 

der Abgeordneten DiPI.olngoLEITNEllj;o"'. G>ttA&e.1' 
und Genossen 

an Herrn Bunde smini st'er für Unterri cht und Kuns t 

b~treffend Durchführung von Schulversuchen. 

Die 4~Schulorganisationsgesetz-Novelle, welche am 9.Junt 1972 
beschlossen wurde, gibt die gesetzliche Möglichkeit zur Duroh­

führung von Schulversuchen für zukünftige Schulreformen. Für 

die ilvp war es immer klar, daß die Bildungsreform Hand in n~nd 

mit bildungswissenschaftlichen Erkenntnissen und mit prakti-

.~scben Schulversuchen gehen soll. Diese VorgangHweise soll Fehl­

ent~icklungen in der Reform des ßildungssystems weitgehend ver­

hinderp~ finanzielle und ideelle Fehlinvestitionen ersparen und 

den Weg zu einem sich ständig verbessernden llildungssystom wei-

sen. 

Die bisher belmnllt ge1vordenen Umstände, unter denen ScllUlversu-. 

ehe abgewickelt werden, geben zur Besorgnis Anlaß, weil sie dem 

Prinzip der wissenschaftlichcabgesicherton ßildungsreform zu 

widersprechen scheinen. ManipuU.erte Schulversuche zur Errei­

chung eines vorgefaßten Zieles sind j~doch ein Anschlag auf die 

Weiterentwicklung der Schulreform. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 

A n fra g e 

1.) Welche Schulversuche wurden im Rahmen des Schulversuchspro­

grammes auf Grund der 4.Schulorganisationsgesetz-Novelle im 

Schuljahr 1971/72 durchgeführt, aufgeschlüsselt nach 
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a) Art dar Schulvorsucho (SchulversuchslJlodOllc) 

b) voraussic~tliche Dauer dar Schulversuche 

c) Ort und Schule der Schulversucho 

d) konkrete wissenschaftliche Problemstellung des jeweili­

gen Schulversuches 

e) Namen des wissenschaftlichen Degleitpersonals jedes ein­

zelnen Schul.versuches, l{onkrete Aufgabensteilung 

f) Namen des wissenschaftlichen Kontrollpersonals jedes ein­

zelnen Schulversuches, konkrete AufgabensteIlung? 

2.) Wie wurde das wissenschaftliche Begleitpersonal auf seine 
, 

Aufgaben im Hahmen der Schulversuche lronluct vorberei tot? 

Angabe über Dauer, Art und Umfang. 

3.) Wie hat sich die Zusammenarbeit zwischen dem wissenschaft­

lichen Personal im Rahmen der Schulversuche und den zustän­

digen Wissenschaftern an den österreichischen Hochschulen 

im ersten Versuchsjahr gestaltet? 

4.' Welche Kosten haben die in Punkt 1 angeführten Schulversu­

.tche • verursacht? 

5.) Welche Schulversuche sind im Rahmen des Schul versuchspro- ;.~/::~ 

grammes für das Schuljahr 1972/73 geplant, aufgeschlüsselt 

nach den Kriterien des Punktes 1 ? 

. 6-.) Ist die Berei tstellung ausreichenden wissenschaftlichen De­

gleitpersonals und wissenschaftlichen Kontrollpersonals für 

das 2.Jahr der Schulversuche sichergestellt? .. 

7.) Welchen qualitativen und quantitativen Bedarf an 

a) wissenschaftlichen Degleitpersonal 

b) wissenschaftlichen Kontrollpersonal 

erfordert die Durchführung dieser Schulversuche? 

585/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




